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Der Gender-Star schliesst 

alle Geschlechtsidentitäten 

ein, nicht nur die klassische,  

binäre Unterscheidung 

zwischen Mann und Frau.
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auf sehr gutem Weg, die gesetzten Ziele 

erfolgreiche Zusammenarbeit mit einigen 
Kantonen fortsetzen, ja sogar ausbauen zu 
können.

Um die Mädchenpädagogik zu stärken,  
haben wir ein neues Projekt ‹It’s MINT› 

 
Siemens-Stiftung getragen. Das Projekt 
wird ab Februar 2020 starten. Wir freuen 

-
len zu können. 

Förderung der psychischen und physischen 
Gesundheit von Jugendlichen ‹Be-You-tiful!› 
wird im Jahr 2020 die Finanzierung gesucht. 

Relativ erfolgreich waren wir im Jahr 2019 

einige abgesagt werden mussten waren  
unsere Kurse, im speziellen die Marburger 
Trainings, insgesamt gut gefragt. Dennoch 

-
len. 
Immer noch werden wir regelmässig von 

Workshops angefragt. Auf diese Weise 

und den unterschiedlichen Schulen ein indi- 
viduell angepasstes massgeschneidertes 

In einer Vorstands-Retraite haben wir unser 

 jumpps* 
sehr ereignis- und abwechslungsreich. Un-
ser grösstes langjähriges Projekt «Speed – 
ist rasen männlich» lief Ende 2019 nach 15 
Jahren aus. Es ist uns leider nicht gelungen, 

uns entwickelten Produkte stehen Interes-

-

gen Mitteln neue, innovative Projekte ent- 

Im Jahr 2019 sticht der Erfolg des Projekts 
‹bewegte Geschichten› heraus. Dieser be-
ruht auf der äusserst guten Zusammen-
arbeit mit der Drosos-Stiftung, sowie der 

der professionellen Arbeit der beiden 
 

Lehrmittel und die beliebte und begehrte 
Materialtasche tragen ebenfalls dazu bei. 

Personen eine wertvolle Auszeichnung und 

Im Schuljahr 2020/21 gibt es noch freie  
Plätze, die bewegten Geschichten in die 
Schulen zu holen.

-
res Projektjahr gesucht. Die erste zweijäh-
rige Phase konnte 2019 erfolgreich abge-
schlossen werden. 
Das neue Projekt ‹ProP – Interventionspro-

-

-
-

erstudium zu entscheiden. Ein weiteres Ziel 
ist die Sensibilisierung von Gymnasien/Fach-

-
tik. Es wurde vom Eidgenössischen Gleich-

 
typische Berufswahl angesiedelte Projekt 
‹mein Beruf› steht in der Halbzeit. Es ist 

Bericht aus Präsidium und Geschäftsleitung

die wertvollen Erfahrungen aus der Pro-
jektarbeit werden uns weiterhin in unserer  

Mit dem Wegfall dieses Projekts und der 
-

zierung eines neuen Projekts ist der Ver-
ein jumpps* momentan gezwungen, noch 

-
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geschlechtersensibler Pädagogik darge-
stellt. Diese zentralen Dokumente sind nun 
online einsehbar und zeigen interessierten 
Fachpersonen unsere Haltung. Wir arbeiten 
weiter daran, unsere Angebotsvielfalt und 
damit den Bekanntheitsgrad unserer Fach-
stelle stetig verbessern zu können. Diskus-

auf Mädchen und Jungs. Inwieweit festigen 
wir damit bestehende Rollenzuordnun-
gen schliessen damit auch Menschen aus, 
die sich nicht in diese Kategorien einord-
nen wollen? Neu verwenden wir den Gen-
der-Stern im Logo und in unseren Doku-
menten als neue Schreibweise bei jumpps* 

-
lichen Kontakt LGBTIQ+ mitzudenken. 
Spannend ist bei der Auseinandersetzung 
mit dem Thema LGBTIQ+ bzw. auch die  
Frage, wie Lehrpersonen und Schulen mit 
der Herausforderung umgehen sollen, 

konfrontiert sind, die sich nicht einem Ge-

Wir werden am 13. März 2021 diese Thema-
tik in einer Fachtagung vertieft angehen.

Personell gab es einige Wechsel: Tobias 
Bockstaller hat uns auf Ende Juni verlas-
sen. Mit seinem fachlichen und kritischen 
Geist war er in kurzer Zeit zu einem wich-
tigen Mitarbeiter geworden. Wir freuen  
uns seit anfangs 2019 auf die Impulse  
einer neuen, engagierten Projektmitar- 

 
Wittwer, sowie auf die neue, motivierte  

 

Projekt ‹Be-You-tiful!› soll von Boris Simic 
geleitet werden, der bereits seit Herbst 
18 bei uns mitarbeitet. Weiterhin als  
Projektleitende in den Projekten ‹bewegte  
Geschichten› und ‹bewegte Theater- 
Geschichten› sind die Vorstandsmitglieder 

-

der Fachstelle jumpps*.

von Haltung und Ausrichtung, eine fachlich 
 

erfolgreiche Zusammenarbeit von Vor-
stand, Geschäftsleiter und Team sind enga-
gierte und fachlich versierte Vorstands- und 
Teammitglieder unabdingbar. Die regel-

-
gen und die jährliche Vorstandsretraite sind 
die zentralen Gefässe. Hier werden hitzige  
Diskussionen ebenso zugelassen wie ge-
meinsame Erlebnisse. Im Zentrum stehen 
jedoch immer die Ausrichtung unserer Fach-
stelle und die strategische Planung unserer 
Projekte, Weiterbildungen und Schwer-

Wir sind zuversichtlich, dass der Vorstand 
gemeinsam mit dem Team der Fachstelle 
weiterhin Konstanz und Innovation so gut 
wie bisher in Einklang bringen kann.

Lu Decurtins  |  Co-Präsident 
und Beat Ramseier  |  Geschäftsleiter

Sprache lebt

Liebesschwärmerei, der Morgenstern ist 
-

ventionelle Kämpfe der Schweizer Männer 

Aufgehen. Wir verwenden ihn auch bei 
uns, bei der Fachstelle jumpps*. Er weist 
auf die Existenz und Zugehörigkeit von ge-
schlechtlicher Vielfalt hin. Wunderbar. Alle 
Sterne im Laufe der Geschichte mit ihren 
Bedeutungen. Ich mag Sterne, aufgehende,  
untergehende, vor langer Zeit leuchtende 
und Sternschnuppen.

Ich sehe in den sprachlichen Veränderun-
gen keine Ignoranz an linguistischen Ge-
gebenheiten. Die Sprachwissenschaft lebt 
auch davon, sprachliche Veränderungen 
am gesellschaftlichen und historischen 
Verlauf zu analysieren. Meine Sternbilder 
leuchten vielfältig, auch sprachlich. Und 
in einer Sprache, die unserer Gesellschaft 
entspricht und auch den gesellschaftlichen 
Werten darin. Als Lehrerin und Do-
zentin erlebe ich, dass es einen 
Unterschied macht, ob weib-

liche Berufsbezeichnungen in der Sprache  
vorkommen oder nicht. In Bezug auf die 
Doppelbezeichnungen freue ich mich an 
der sprachlichen Ausdehnung, an dem Ge-

Lernatmosphäre beim Sprechen, viel mehr, 

Mindestens so spannend wie die Analyse 
zu Sprache und Geschlecht sind die gesell-
schaftlichen Veränderungen, die unaufhalt-
sam in der Schule ankommen: Geschlechts- 

einem biologischen Geschlecht, biologische 
Geschlechter sind nicht eindeutig, tradi-
tionelle Rollenbilder weichen sich auf. An  
gesellschaftlichen Brennpunkten wie 
Schulen zeigen sich Veränderungen, neue  
Realitäten und Herausforderungen. Auch 
sprachlich wird sich noch einiges tun.  
Gelebte Sprache, nicht bieder und ohne  
Anbiederung.

Marianne Aepli  |  Co-Präsidentin  
jumpps*, Primarlehrerin,  

Dozentin für Geschlechter-
verhältnisse, Master of 
cultural&gender studies
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Projekt bewegte Geschichten
www.bewegte-geschichten.ch

Unser Leseprogramm wird verankert
Zu Beginn werden die ‹bewegten Geschich-

Damit das Programm zu einer nachhaltigen 
Motivationssteigerung und Verbesserung 

Lehrperson die Leseförderung und arbeitet 
mit dem online Lehrmittel. Dieses umfasst 

 
 

den Download von vielen weiteren Unter- 

den Austausch. Neu haben wir das Thema 
förderorientierte Beurteilung lehrplan- 

www.bewegte-geschichten.ch
> Inhalte/ > Beurteilen

 
Lesekompetenz auch an ihrer Auftrittskom-
petenz. So wird beispielsweise am Vormit-

In Dreier- und Vierergruppen studieren die 
Jungen und Mädchen den Trailer zu ihrer 
Geschichte ein, die sie dann den Gastklassen  
vortragen möchten. Der Lesecoach gibt  
jeder Gruppe sein Feedback. Ganz nebenbei 

 
 

anzunehmen und respektvoll miteinander 
umzugehen. Auftreten im Team und mitein-
ander etwas erarbeiten fördert gleichzeitig 
auch die Sozialkompetenz. 

Zwanzig Schulklassen konnten 2019 dank 
 

reichen Stiftungen vom Programm zur 
Lese- und Schreibförderung teilnehmen. 
Die Lesecoaches kamen in acht Schulen zum 
Einsatz. Es wurden rund neunzig Lehrmit-

 

-
ten Schulen sowie an den kantonalen Kurs-

druckte im Mai 2019 einen sechsseitigen  

Neu: ‹bewegte Theater-Geschichten›
Dieses Jahr startete das Teilprojekt ‹be-
wegte Theater Geschichten›. Geschichten 
aus dem Lehrmittel werden dabei durch 
Sprechchöre, gemeinsames Vorlesen und 

-

-

zur Methodik der ‹bewegte Theater-Ge-
schichten›. Weitere Einsätze konnten dank 

 

Projekt mein Beruf 
www.workshop-meinberuf.ch

ihren sehr engagierten Ein-
satz verzeichnete das Projekt 
im Jahr 2019 einen hohen 
Anstieg an Buchungen von 
Lehrpersonen und Schullei-
tungen, die einen Beitrag zur 
Gleichstellung der Geschlech-

ter beitragen wollen. Das Projekt ist in der 
Halbzeit und sehr gut unterwegs. Bis jetzt 

-
-
 

erreicht werden können. Den Erfolg des  
Projektes verdanken wir ebenfalls den Ein-
satz von zahlreichen, durch uns geschulte  

 

mehrjährige Projektphase finanzieren zu 
können.

Beat Ramseier  |  Projektleitung 
Rachel Wittwer  |  Projektmitarbeiterin

Das Projekt mein Beruf hat 
 

anzuregen, ihre Haltung be-

bei der Berufswahl kritisch zu 

Videoportraits von SRF mySchool sowie 
 

sie die Möglichkeit, geschlechtsuntypische 
Berufslaufbahnen kennen zu lernen und 
diese in Verbindung mit ihren persönlichen 
Fähigkeiten und Interessen zu bringen. In 
Zusammenarbeit mit verschiedenen Part-
nerkantonen können die Workshops teil- 

-
niert werden.

Anfang Jahr wurde die Projektmitarbei-
terin, Rachel Wittwer, eingestellt. Durch 

Kultur, BAK in verschiedenen Kantonen der 
Deutschschweiz geplant werden. 
www.bewegte-geschichten.ch
> Theater-Geschichten

 |  Co-Projektleitung
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Projekt Speed – ist rasen männlich?
www.ist-rasen-männlich.ch

Rasen ist männlich. Die Menschen, die wegen  
extrem hoher Fahrgeschwindigkeit bestraft 
werden, sind fast ausschliesslich männlichen 

Mehrheit der Unfallopfer. Die Motivationen 
-
 

Adrenalinkick erleben, Konkurrenz eingehen, 
Stärke und Leistung beweisen, Bezug zum 

-
lichen Männlichkeitsbildern zusammen. 
Andere Präventionskampagnen gegen das 
Rasen nehmen keinen Bezug auf Ursachen 
wie traditionelle Rollenbilder. Dies bot die 

 

Im Januar 2019 wurden die Animations-

Bahnhöfen insgesamt 16'800 mal ausge-
strahlt und damit potentiell von tausenden 
von Personen gesehen. Die Filme wurden 
auf der Homepage, dem eigenen YouTu-

Facebook online beworben. Zudem wurden 
-

Speed-Workshops wurden an 10 Schulen 
-

Die Unterrichtssequenz zu «Rasergames und 
Risiko», die in Kooperation mit «freelance» 

rund 200 mal, die Unterrichtsideen 25 mal 
heruntergeladen. Dadurch wurden mehr als 

-
schweiz oder ca. 5'000 Jugendliche erreicht. 

Die Homepage www.ist-rasen-maennlich.ch  
wurde 2019 rund 5’000 mal besucht. Im 

Besuchende ebenso viele Dokumente ge-
lesen und runtergeladen. Auch hier kann  
davon ausgegangen werden, dass viele  
Dokumente im Unterricht eingesetzt wur-
den und somit die angepeilte Zielgruppe 
16+ erreicht wurde. 

Die Interviewclips mit dem Schweizer  
 

Rasen, Risikoverhalten und Geschlecht  
erreichten auf Youtube bisher insgesamt 

Im Rahmen der Ausstellung im Historischen 
Museum Bern zu den Berner Autorennen im 

 

Kooperation im Museum Speed-Material, 
-

gestellt werden, wodurch zum einen auf un-
ser Projekt aufmerksam gemacht und zum 

mit Rasen und Risikoverhalten angeboten 
wurden.

Auf der Facebook-Seite wurden regelmässig 
Artikel zum Thema gepostet. Die Seite hat 

-

kommentiert.

Bestehendes Material wurde an die ent-
sprechenden Zielgruppen gebracht. Wir 

Speed-Duftautos, 600 Speed-Texter-Book- 
lets und 25 Speed-Kalender an Schulen, 

etc. verschicken. Die 9-sprachigen Eltern-

und Elternvereine versandt.

Die thematische Vertiefung zu «Risiko- 
bereitschaft» ermöglichte uns in den letzten 
Jahren, den Schulen attraktive Inhalte und 

und Verkehrserziehung mit Jugendlichen 
zugänglich zu machen. Die Kombination  
«Risiko, Rasen und Gender» bot einen guten 

-
fende Präventionsarbeit. 
Leider konnte das Projekt nach 15 Jahren 

Ende 2019 eingestellt werden. Wir danken 

 

Beat Ramseier  |  Projektleiter a.i.
Boris Simic  |  Projektmitarbeiter

Projekt ProP
Dieses 3-jährige Interventionsprojekt an 

-

-
um zu entscheiden. Ein weiteres Ziel ist die  
Sensibilisierung von Gymnasien/

diese Thematik. Es wurde vom Eid-

EBG bewilligt und startet, nach  
Vorarbeiten im 2019, im 2020. 
Das Projekt baut auf den Erfahrungen 

in den Berufsalltag eines Primarleh-

schlägt ein mehrstufiges Vorgehen in 
drei Interventionsbereichen vor: Rekto-

-
 

Die entsprechenden Interventionen sollen  
systematisch entwickelt und kontextuali- 
siert werden. Esgilt, den «Mindset» der Lehr-

Bedeutung eines höheren Männeranteils an 
Primarschulen gegebenenfalls zu verändern 

promoten. Dazu haben wir be-
 

Mitwirkung gewinnen können.  
Parallel dazu sollen ebenfalls die  

Eltern systematischer einbezogen werden, 
-

zungen des Primarlehrberufs die Studien- 
wahl entscheidend mit. Hier gilt es, das  
Ansehen des Berufs zu verbessern und  
den Primarlehrberuf als sicheren Beruf mit 
Zukunft zu positionieren. 

Beat Ramseier  |  Projektleiter
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Projekt It’s MINT
 

Viele Mädchen in der Schweiz sind interes-
siert und talentiert in Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaften und Technik 

 
ihnen strebt auch eine Ausbildung/ein Stu-
dium in diesen Bereichen an. Ein Grund, 
weshalb Mädchen das Interesse verlieren, 
ist die Zugänglichkeit zu MINT-Themen. 

Das Projekt ‹It’s MINT› möchte 10 –12jährige 
-

ihnen dazu einen spielerischen und gen-
dergerechten Zugang zu diesen Themen 
ermöglichen. Wir wollen verhindern, dass 
sie ihr Interesse in einen naturwissenschaft-
lichen Ausbildungsweg verlieren, weil sie 

-

Netzwerk, weibliche Vorbilder und ge-
schlechtergerechter Zugang. Diese Elemen-
te verbinden wir in zwei konkreten Ange- 
boten: 

 Talentierte und 

pro Woche in einer Gruppe an ihrer Schule 
oder in ihrem Wohnort. In den clubartigen 

verschiedene MINT-Themen, die ihrer Le-
bensrealität nahe stehen. Weibliche Stu-

-
chen werden. Neben den wöchentlichen 

-
men, welche Berufe anbieten, die mit MINT 

im Zusammenhang stehen. Diese Besuche 
werden wiederum von weiblichen Mitarbei-

erfolgreiches, weibliches Berufsvorbild. 

 Wir möchten die Reich-
-

deren Interesse an MINT fördern möchten, 
-

deren Seite gibt es auf der Plattform einen 

Kommunikation und Inhalte sind jedoch auf 

der Plattform: Wir bringen bereits existie-
rende Angebote zusammen. 

Diese auf drei Jahre angelegte Projekt 
konnte im 2019 durch das Eidgenössische 

Siemens-Stiftung finanziert werden und 
startet im 2020 mit einer neu angestellten 
Projektleiterin.

Beat Ramseier  |  Projektleiter a.i.

Vorstandsmitglieder Team Geschäftsstelle

Urs Urech
Baden

Ron Halbright
Thalwil, Kassier

Vivienne Kuster
Projektleiterin, 
seit 02/2020

Bern

Beat Ramseier
Geschäftsleiter und 
Projektleiter 70 % ,

Ursula Gsteiger Rachel Wittwer
Projektmitarbeiterin 

Gisela Roth
Suhr

Lu Decurtins

Boris Simic
Projektmitarbeiter 
20–50 %, seit 09/2018

Marianne Aepli 
Menzingen,  
Co-Präsidentin

Tobias Bockstaller 
Projektleiter bis 06/2019

Die beiden Vorstandsmitglieder Urs Urech und 

jumpps* tätig.

mitglieder und die Mitarbeitenden der 

www.jumpps.ch > Portrait
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Zahlen, Daten, Fakten

Angebote und Dienstleistungen 
-

gen durch: 

  26./27. März Marburger Konzentra- 

  28./29. März Marburger Verhaltens- 

  11. Mai Jungenpädagogik im Fokus –  
 

  23. November: «  
bewegen! Mit bewegten Geschichten 
Schwung in die Lese- und Schreib- 

An unseren Weiterbildungen nahmen 2019 
somit 69 Personen teil.

Der Vorstand traf sich im 2019 zu vier  
Sitzungen und einer Retraite.

Im Berichtsjahr haben Vorstandsmit- 
glieder und weitere Fachleute der Fachstelle  
jumpps* auf Anfrage von Dritten in der  
ganzen Deutschschweiz die folgenden 
Dienstleistungen erbracht:

  30 Leitungen und Moderationen von 
Fortbildungen, Workshops usw. 

 
Schulklassen

  15 Fachberatungen/Coachings/Super- 
visionen

  5 Referate
  6 Artikel, Leserbriefe, Expertisen  

Dabei wurden direkt etwa 600 Erwachsene 

-

Medienarbeit
Die Fachstelle jumpps*, deren Fachleute 

in verschiedenen Presseartikeln, Radio- und 
TV-Beiträgen beschrieben oder erwähnt, 
siehe Presseartikel-Collage. 

Beratung und Vermittlung
 

Podien, Fortbildungen, schulinterne Weiter-
bildungen, Projekte mit Schulklassen usw. 
engagiert werden. Kontaktieren Sie bitte die 
Geschäftsstelle: 
per E-Mail: fachstelle@jumpps.ch

 
auf unserer Website
www.jumpps.ch > Dienstleistungen.

15
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Online-Lehrmittel 
‹Speed  –  ist rasen männlich?›
Diese von uns entwickelte und 2018 und 

-

an Gymnasien bestimmt. Das Unterrichts- 
material basiert auf Wettbewerbsarbeiten 
von Schulklassen aus der deutschsprachi-
gen Schweiz. Die Lektionsvorschläge sind 
von Lehrpersonen erprobt und an den Lehr-
plan 21 angepasst. Das Lehrmittel ist gratis 

im Klassenzimmer. 
www.speed-lehrmittel.ch 

Lehrmittel ‹Plakatserie Bubenposter›
Dieses Lehrmittel richtet sich an Lehrerin-
nen und Lehrer, Schulsozial- und Jugend-
arbeitende, die mit Buben und männlichen 
Jugendlichen zwischen ca. 11 und 20 Jahren 
arbeiten. Die Comicposter sollen bei den 
männlichen Jugendlichen eine Auseinander-
setzung mit sich selbst und ihrem Verhalten 
als werdender Mann auslösen. Ein umfang-
reiches Begleitheft hilft, die angesproche-
nen Themen aufzunehmen und zu vertiefen. 

-

www.jumpps.ch

Lehrmittel und Produkte

bewegte Geschichten›
Auf Wunsch vieler Lehrpersonen ist das  
praxiserprobte Spielmaterial in einer eigens 

Tasche eingepackt und leicht transportier-

Lese- und Schreibförderung mit ‹bewegte  

Klasse oder im Gruppenunterricht.

Lehrmittel zur Lese- und 
Schreibförderung
Das Lehrmittel zu ‹bewegte Geschichten› 
enthält eine reiche Auslegeordnung an Ge-
schichten, Arbeitsinstrumenten und Emp-

-
richt, das die Kompetenzen in den Lernfel-
dern Deutsch, Bewegung und Sport, Na-
tur-Mensch-Gesellschaft fördert. Der Bezug 
zum Lehrplan 21 ist gewährleistet. Die Lern- 

-
fachlichen Kompetenzen abgestimmt.

-
schichten und Übungen erweitert. Die zwei-

-
 

Mit dem Login können alle rund 300 Do-
kumente einzeln oder als ganzes ZIP-Paket 
heruntergeladen werden. Das Lehrmittel 

-
kauft werden.
Gewinner des worlddidac-Awards 2016.

www.bewegte-geschichten.ch
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Erfolgsrechnung 2018

 
Mitgliederbeiträge
Spenden/Gönnerbeiträge
Verkauf Produkte/Dienstleistungen
Beiträge aus Weiterbildungen

Projekt ‹bewegte Geschichten› 
Projekt ‹mein Beruf›

Projekt ‹It’s MINT›

Zinsen, VsT
Total Ertrag

  
Lohn/SV/Spesen/WB Geschäftsstelle* 

Löhne/Honorare/SV Projekt ‹bew. Geschichten›

Löhne/Honorare/SV Projekt ‹mein Beruf›

Total Personal
Miete, Infrastruktur, Vers.

Sachaufwand Weiterbildungsveranstaltungen

Sachaufwand Projekt ‹bew. Geschichten›
Sachaufwand Projekt ‹mein Beruf›

Projektentwicklung

Diverse Sachausgaben, Zinsen
Total Sachaufwand
Total Aufwand

Rechnung 19
1’030.00 

 –
 670.00 

 26’232.00 

 –   
237’000.00
 12’270.00 

 65’690.00 
 18’903.60 

 –   
 –   

 265.30 
 –   

 510’885.74 

 –   
 126’606.25 

 60’950.00 
 10’150.00 
 62’887.00 

 350.00 
 –   

 15’515.55 
 295’954.89 

 233.50 

 6’050.10 

 –   
 110’393.75 

 370.00 

 2’803.00 

 98.30 
 –   
 –   

 511.87 
 212’495.64 
 508’450.53 

 2’435.21 

Rechn. 18
 1’670.00 

 –
 58.00 

 21’200.00 
 68’862.96 

 – 
258’000.00

 –   
 259’355.00 

 73’500.00 

 11’306.89 
 – 
 –   

 225.70 
 –   

 714’874.95 

 51’366.00 
 – 

 59’870.00 
 – 

57’236.10 
 11’560.00 
 10’121.53 

 – 
 10’825.30 

 351’975.40 

 2’513.58 

 – 
 110’357.99 

 – 

 16’263.90 

 1’185.36 
 –
 –   

 359.75 
 669.30 

 361’607.52 
 713’582.92 

 1’292.03 

Budget 19   
3’000.00 

 – 
 500.00 

23’000.00 

 – 

 –   
 170’000.00 

 62’500.00 
 15’000.00 
 25’000.00 

 – 

 1’500.00 
 – 

 628’300.00 

 18’000.00 

 – 
 110’000.00 
 150’000.00 

 – 
 51’900.00 

 13’500.00 
 – 

 18’000.00 
 407’600.00 

 7’000.00 
 12’000.00 

 5’000.00 
 10’000.00 

 – 
 130’000.00 

 – 
 20’000.00 
 10’600.00 

 3’600.00 
 11’500.00 

 – 
 –   

 9’500.00 
 1’500.00 

 220’700.00 
 628’300.00 

Budget 20   
2’000.00 

 500.00 
 1’500.00 

17’500.00 
 – 

 – 

 83’500.00 
 62’500.00 
 30’000.00 
 80’000.00 
 80’500.00 

 500.00 
 – 

 492’500.00 

 12’000.00 
 – 

 39’000.00 
 – 

 73’500.00 
 36’700.00 
 50’000.00 
 17’000.00 
 39’000.00 
 50’000.00 
 12’000.00 

 329’200.00 

 15’000.00 

 – 
 6’000.00 

 – 
 9’300.00 

 10’000.00 
 12’500.00 
 13’000.00 

 30’500.00 
 – 

 7’000.00 
 1’000.00 

 163’300.00 
 492’500.00 

Ertrag in CHF

Aufwand in CHF Bilanz per 31. Dezember 2019

Der Umsatz 2019 war rund 18% tiefer im Ver-

bei den Projekten ‹bewegte Geschichten› 
und ‹mein Beruf› werden manche geplante 
Aufgaben erst im 2020 geleistet, die Projek-
te ‹It’s MINT› und ‹ProP› werden erst im 2020 

Verein ein Jahr mit einem leichtem Ertrags-
-

dungen und Sparmassnahmen. Die Projekte 

‹bewegte Geschichten›, ‹bewegte Theater-
geschichten›, ‹Be-You-tiful!› und ‹Echt stark, 

MINT› ist die Finanzierung 2020 gesichert. 
-

entwicklung lanciert. Das Budget 2020 ist 
weiter reduziert, vor allem, weil ein grosses 

bleiben aktuell.

Aktiven 2019 Passiven 2019
Umlaufvermögen  Fremdkapital
  Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Übrige Forderungen   Übrige Verbindlichkeiten geg.
geg. Sozialversicherungen  5’399.85 Sozialversicherungen 398.55
Aktive Rechnungsabgrenzungen  18’778.85 Projektbeitrag ‹ProP›  30’000.00
  Projektbeitrag ‹MaP› 0.00
  Projektbeitrag ‹bew. Geschichten›  65’000.00
  Projektbeitrag ‹bew. TheaterGeschichten›  29’030.00
  Projektbeitrag ‹mein Beruf›  23’800.00
  Projektbeitrag MINT› 39’551.70

  Projektbeitrag ‹Speed› 15’000.00
  Zweckgebundene Zuwendungen  5’000.00
  Freier Fonds Projektentwicklung  18’000.00
  Passive Rechnungsabgrenzungen  16’326.63
Total Umlaufvermögen 366’508.86 Total Fremdkapital 269’453.78

  Eigenkapital per 31.12.2019  97’055.08
Total Aktiven 366’508.86 Total Passiven 366’508.86
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Wir danken herzlich

Den folgenden Bundesstellen, Unter-
nehmen und Stiftungen danken wir ganz  

-
zung:
diesen Beiträgen konnte der Verein ein er-
folgreiches Betriebsjahr gestalten und eine 
Geschäftsstelle betreiben.
 Abteilung Chancengleichheit Kanton AR
  

Männer Kanton BS
 AVINA Stiftung
 
 
 Charlotte und Gertrud Edelmann Stiftung
 Drosos Stiftung 
   

und Mann EBG
 Ernst Göhner Stiftung
 
 Gamil Stiftung
 Gottfried und Ursula Schaeppi-Jecklin  

 Stiftung
  Kompetenzzentrum Integration und 

Gleichstellung Kanton SG
 
 Migros-Kulturprozent
 
 
 Stanley Thomas Johnson Stiftung 
 Werner Siemens-Stiftung

Danken möchten wir auch unseren Mit-
gliedern, 

-
te unser Verein 32 aktive und 111 passive 
Mitglieder, darunter etliche Schulen und 
Fachstellen.

speziell folgenden Organisationen und 
Firmen:
 allerhand.ch
 

 Beratung Kanton Bern
 arwo Stiftung
 Berner Fachhochschule BFH
 Bildungsdirektionen der Kantone

 der Deutschschweiz
  Bildung Bern  

 

 
 Bildxzug
 Dachverband Lehrerinnen und Lehrer 

  Schweiz LCH
 

 Ergon Informatik AG
 

Frau und Mann, insbesondere: Kanton 
AR, Stadt und Kanton BE, Kanton BL, 
Kanton BS, Kanton SG, Stadt und  
Kanton ZH

 
 FrauMINT
 Freelance Präventionsprogramm
 Gender Campus
 infoklick.ch
 Inka-Druck AG
 Kraftprotz® Bildungsinstitut
 Lacura Treuhand GmbH
 
 männer.ch
 Miozzari & Co. GmbH
 Nationaler Zukunftstag, Geschäftsstelle
 NCBI Schweiz

 Netzwerk MINT-Bildung Schweiz
 
  Pädagogische Hochschulen  

der Deutschschweiz 
 passengertv AG
 SATW
 Schulsozialarbeitsverband SSAV
 SimplyScience
 
 SRF mySchool
 Tisato & Sulzer GmbH
 vamos GmbH
 Verband Schulleiterinnen und Schulleiter  

 Schweiz VSLCH
 Verein ‹Männer an die Primarschule MaP›
 Verein Peer-Campaigns
 
 ZHAW

Auch Sie können uns und unsere Arbeit 
durch eine Vereinsmitgliedschaft oder 

Die Vereinsmitgliedschaft kostet CHF 50.– 
als Einzelperson, CHF 80.– als Schule.

-

wir Mitgliedern eine Reduktion von CHF 

Lehrpersonen und SSA von diesen Reduk- 
tionen. Sie haben zudem die Möglichkeit, 
als Pilotschule in unseren Projekten mitzu-
wirken. Mit Ihrem Mitgliederbeitrag unter-

-
tigkeiten und leisten damit einen wichtigen 
Beitrag zur Förderung der geschlechtsbezo-
genen Pädagogik.

Auswahl unseres umfassenden Angebots:
 Tagungen und Kurse
 Fachberatung, Coaching, Intervision 
 SchiLW, Klassenintervention
 DVD’s, Fachpublikationen,  

 Literaturlisten, Give-Aways
 Informative und innovative Projekte
   

 

 Unterrichtserprobte Lehrmittel im  
 

Vereinsmitglied 
werden!




